Thema:   Ferien    -    Vakantie op Ameland
Einführung in die Thematik des Themenheftes

W

ir leben heute in einer mobilen Gesellschaft. Aufgrund von mehr Freizeit und verbesserter Verkehrsbedingungen verreisen immer mehr Menschen. Der Tourismus hat stetig zugenommen. Auf die Urlaubsreise verzichten die meisten Menschen nur ungern. Zur Hauptferienzeit sind in Europa über 100 Millionen Menschen unterwegs. Der Tourismus birgt die Chance, dass Menschen verschiedener Nationalitäten zusammentreffen, um fremde Sitten und Gebräuche kennen zu lernen und wertzuschätzen. Mangelnde Informationen über das Urlaubsland bzw. den Urlaubsort und fehlende Sprachkenntnisse verhindern oft ein Zugehen auf andere Menschen.

D

as Aufgreifen des Themas „Verreisen - Tourismus“ in der Grundschule ist sinnvoll, denn die Kinder sind nicht nur die Touristen von morgen, die auf ein adäquates Verhalten im Ausland vorbereitet werden sollen, sondern sie verreisen zunehmend auch heute schon mit Jugendgruppen oder Schulklassen ins Ausland (Nachbarland). Eine Beschäftigung mit dem Urlaub schon vor den Ferien erscheint sinnvoll, damit die Schüler/innen mit offenen Augen und Ohren im Urlaubsland umhergehen und auch bereit sind, sich auf Fremdes einzulassen und das Land und seine Menschen bewusst kennen lernen und nach Möglichkeiten suchen, Kontakte mit der Bevölkerung oder anderssprachigen Menschen aufzunehmen. All zu oft kommen die Kinder aus dem Urlaub zurück und haben außer dem Campingplatz oder Hotel nichts anderes kennen gelernt.

D

as Themenheft „Ferien im Nachbarland-Ferien auf Ameland“ soll Kinder anregen, sich mit dem Nachbarland Niederlande als Ferienland zu beschäftigen. Das Nachbarland  - hier exemplarisch die Insel Ameland - wird den Kindern vertraut gemacht, indem ihnen Bild- und Informationsmaterial in vielfältiger Weise zur Verfügung gestellt wird. Sie sollen sehenswerte Orte und typische Besonderheiten der Insel näher kennen lernen und somit ihre Kenntnisse über Land (Leben am Wattenmeer) und Leute erweitern.

Z

usätzlich werden wichtige Satzstrukturen und Wörter für die Reise in Sprachhand-

lungssituationen  erprobt, so dass die Kinder ihren persönlichen Fähigkeiten entsprechend in der Lage sein werden, mit niederländisch sprechenden Kindern (Personen) Kontakte aufzunehmen und somit die Scheu oder Hemmschwelle jemanden kennen zu lernen, der anderssprachig ist, etwas abgebaut wird. Das Erlernen von Satzstrukturen und sprachlichen Mitteln, die zur unmittelbaren Kontaktaufnahme befähigen, sind in dieser Einheit von 

besonders großer Bedeutung.

Quellennachweis: - Pädagog. Zentrum des Landes Rheinland-Pfalz (Hrsg.); 

                                Französische Spracharbeit an Grundschulen; Bad Kreuznach 1990

                             - Arbeitskreis Grundschule e.V.; Dritte Welt in der Grundschule 2/1989

Wissenswertes über Ameland

Warum gerade Ameland?

An der Nordküste der Niederlande liegen von Westen nach Osten die fünf Wattinseln  (wadden eilanden) Texel, Vlieland, Terschelling, Ameland und Schiermonnikoog.

Ameland gilt unter ihnen als die „Insel der Kinder“ oder auch die „Insel der jungen Familien“.

Seit der Pastor Edmund Janssen direkt nach dem Ende des 1. Weltkrieges erstmalig deutsche Kinder zur Erholung nach Ameland brachte, ist die Insel beliebtes Ferienziel gerade auch für viele deutsche Familien und Feriengruppen geworden.

Die Insel Ameland bietet sich daher als Unterrichtsbeispiel im Begegnungssprachenkonzept ganz besonders an. Wir treffen in unseren Schulen immer wieder Kinder an, die die Insel aus eigenem Erleben kennen und ihre persönlichen Erfahrungen mit in den Unterricht einbringen, ihn so

wirklich mitgestalten können.

Die vielen Feriengäste auf Ameland mieten sich in Bungalows, Ferienwohnungen und auf Campingplätzen ein. Zahlreiche vakantieboerderijen - umfunktionierte Bauernhöfe - bieten Gruppen von Kindern und Jugendlichen ein beliebtes Quartier.

Die Insel -  het eiland

Ameland, mit einer Länge von rund 25 Kilometern die drittgrößte holländische Wattinsel - een waddeneiland -  liegt zwischen Terschelling und Schiermonnikoog.

Fischer gibt es auf Ameland schon seit hundert Jahren nicht mehr. Die Inselbevölkerung lebte bis zum Aufkommen des Tourismus hauptsächlich von der Landwirtschaft, hatte dabei allerdings nur ein bescheidenes Einkommen.

Die eindeutig wichtigste Einnahmequelle liegt heute im Tourismus.

Man erreicht die Insel mit dem Fährboot - de pont - von Holwerd aus, einem Hafenstädtchen auf dem Festland.

Der Fährhafen auf Ameland liegt einige Kilometer außerhalb von Nes, dem Hauptort der Insel.

Von hier aus verteilen sich die Feriengäste auch auf die übrigen Inselorte Hollum, Ballum und Buren.
Der Strand - het strand
Das Hauptferienziel der Kinder ist eindeutig het strand von Ameland. Er ist 27 km lang und für seinen besonders hellen und feinen Sand bekannt.

Die in Deutschland so beliebte Strandbeschäftigung der Kinder, der Bau von Sandburgen, ist bei den holländischen Kindern unüblich. Auch gibt es keine Strandkörbe. Zum Schutz gegen den Seewind werden Windschirme aufgebaut.

Besonderheiten und Sehenswürdigkeiten
Rotwild auf Ameland
Ameland ist die einzige holländische Insel, auf der ein Rotwildbestand lebt.

Gerne wird erzählt, ein Rehbock habe die Nase voll gehabt vom Festland und sei bei seiner Suche nach unberührtem, ruhigem Weideland durchs Wattenmeer hin nach Ameland gewandert.

Tatsache ist, dass während des 2. Weltkrieges ein Rehbock auf diese Weise den Weg nach Ameland fand. Die Insulaner sammelten Geld, um dem einsamen Rehbock ein weiteres Rehpaar zur Gesellschaft zuzuführen. Der junge Rehbock jedoch war so aggressiv, dass er bald erschossen werden musste.

Die zurückgebliebene Rehdame fand tatsächlich den einsamen Rehbock - oder er sie - und beide sorgten für reichliche Nachkommenschaft.

Bis heute werden die Rehe auf Ameland nicht gejagt.

Die Milch - Pipeline

Die Bauern auf Ameland leben unter anderem von der Milchwirtschaft.

Früher hatte jeder Inselort eine eigene Molkerei. Da die Milch von dort noch mit Tankwagen zum Festland transportiert werden musste, wurde der Milchpreis zu hoch.

So wurde die letzte Inselmolkerei 1977 geschlossen.

Stattdessen wurde nach vielem Kopfzerbrechen eine 15 km lange Rohrleitung durch das Wattenmeer hindurch zum Festland gelegt. Durch diese Milch - Pipeline fließt die Milch heute im genau richtigen Tempo und bei gleichbleibender Temperatur - sonst käme sie als Butter an - in viereinhalb Stunden in die Festlandmolkerei.

Het Oerd
Am Ostzipfel der Insel liegt mit einer Größe von ca. 760 ha der wildeste und vielleicht schönste Teil der Insel Ameland, das Naturschutzgebiet  „Het Oerd“.

Immer wiederkehrende Überflutungen durch das Meer, bei denen Schlamm und Algen abgelagert wurden, haben zum Entstehen von Salzwiesen mit einer einzigartigen Vegetation geführt.

Auf markierten Wanderwegen kann man in das über 400 Jahre alte Dünengebiet wandern, in dem man vielfältige Landschaftsformen von feucht bis trocken und süß bis naß vorfindet, die eine abwechslungsreiche und hochinteressante Pflanzenwelt haben entstehen lassen.

Hier brüten ca. 50 Vogelarten, unter ihnen so seltene wie Rohr- und Wiesenweihe, Eiderenten, Brachvögel, Säbelschnäbler und Steinmätzer.

Auch gibt es hier die Feldmaus, die wir sonst auf keiner Insel finden. Sie scheint in früheren Jahren den Weg vom Festland auf die Insel irgendwie gefunden zu haben.

Um dieses heutige Naturschutzgebiet rankt sich die Sage der „Rixt van`t Oerd“. Im Dorf Buren steht eine eindrucksvolle Statue zur Erinnerung an diese sagenumwobene Alte, die in „Het Oerd“ gelebt haben soll.

Die Geschichte der „Rixt van`t Oerd“ findet sich im Anhang in niederländischer und in deutscher Sprache.
Natuurcentrum Nes
Hier wird die Entwicklung der Tier- und Pflanzenwelt auf Ameland sehr anschaulich dargestellt und durch zweisprachige Informationsschilder ( niederl./deutsch) unterstützt.

Freizeitpark „De Vleyen“
In direkter Nachbarschaft zum Natuurcentrum Nes liegt dieser Park, in dem man angeln, Ruderboot fahren und wandern kann. Auf einer großen Spielinsel können Kinder sich austoben. Außerdem befindet sich hier das Tropenbad, ein Erlebnisbad vor allem für Kinder.

Leuchtturm - de vuurtoren
Der rotweiß gestreifte vuurtoren von Ameland steht auf der Westseite der Insel in der Nähe der Ortschaft Hollum. Er wird seit 1980 automatisch bedient und kann besichtigt werden.

236 Treppenstufen führen zur Aussichtsplattform in 58 Meter Höhe. Von dort hat man einen weiten und schönen Blick über die ganze Insel bis zum Oerd im Osten und zur Nachbarinsel Terschelling im Westen. Für Kinder ist dieser Leuchtturm ein großer Anziehungspunkt.
Radfahren - fietsen
Wer Ameland besucht, bringt seine  fiets  mit oder mietet sie in einem  fietsverhuur.
Die Insel biete Möglichkeiten für sehr schöne fietstochten - Fahrradtouren sowohl am Watt 

entlang als auch durch das Dünengebiet hinter dem Strand.

Feste auf Ameland in der Urlaubszeit
Tag des Handwerks: Am letzten Donnerstag im Juli findet in Ballum ein bunter Markt statt, der ganz im Zeichen der vergangenen Lebensart und des alten Brauchtums der Insel Ameland steht. Altes ameländer Handwerk wird demonstriert, alte Spiele werden gespielt, Volkstänze aufgeführt.

Roggenfest: Am ersten oder zweiten Freitag im August findet in Nes ein großes Straßenfest mit Musik, Tanz, Clowns, Akrobaten und Zauberkünstlern statt. Es geht zurück auf das alte Fest der ameländer Bauern nach der Roggenernte.

Viehmarkt: In Hollum findet im August der Viehmarkt statt, der viele Schaulustige anzieht.

Es werden die besten Tiere prämiert, und der Verkauf wird noch per Handschlag besiegelt.

Mittsommerfest: Am Strand von Hollum kann man im August ein altes Spektakel verfolgen: Gooi Visser und seine Rettungsmannschaft zeigen, wie noch bis zum Jahre 1979 auf Ameland Menschen aus Seenot gerettet wurden. Das Rettungsboot wird von 10 Pferden vom Dorf über den Strandweg bis ins Wasser gezogen und zwar so weit, dass es schwimmfähig ist. Erst dann kehren die Pferde zurück an den Strand.

Beim letzten Einsatz im Sommer 1979 ertranken bei solch einer Rettungsaktion für eine deutsche Jacht 8 Pferde, da die Sicherheitshaken, mit denen sie an das tonnenschwere Boot gekettet waren, nicht gelöst werden konnten. Ein Gedenkstein in den Dünen von Hollum erinnert an dieses Ereignis.
Weitere Informationen

In den Büros der VVV (Vreemden Verkeers Vereniging) sind weitergehende Informationen über Ameland zu erhalten.

Herausgegeben vom VVV Ameland wurden folgende für den Unterricht interessante Materialien:

- Ameland sehen und kennenlernen                   

-  Naturführer Watteninsel                                 

-  Ameland Waddendiamant                               

    (Ausmalbogen) 

-  Ameland - Poster                                            

-  Ameland - Puzzle( 140 Teile )                         

   (es gibt auch ein 1000er - Puzzle)

-  Ameland - Spiel                                               

-  Ameland Luftfoto                                            

-  Ameland - Video ( 25Min. )                             

Der Videofilm über Ameland zeigt in ansprechender Form die Insel im Jahresablauf. Kinder, die Ameland schon kennen, können vieles wiederfinden, was ihnen schon bekannt ist. Darüber hinaus lernen aber auch sie noch andere Seiten der Insel kennen, denn kaum eines von ihnen hat sicherlich Ameland im Winter besucht. Wer käme schon auf den Gedanken, daß im Winter auf Ameland auch der Skilanglauf beheimatet ist? Es gibt diesen Film in niederländischer und in deutscher Sprache.

Alle Materialien sind nur zu bestellen durch Überweisung des Verkaufspreises zuzüglich Portokosten vorab. (VVV Ameland, Postscheckkonto Nr.194806504 Köln, BLZ  37010050)

Es ist sicherlich ratsam, sich vor einer Bestellung noch einmal die aktuelle Artikelliste mit den aktuellen Preisen zuschicken zu lassen.

Adresse: VVV Nes

               Rixt van Doniaweg 2

               Postbus 14

               9163 GR Nes

               Tel.: 0031-519-542020

               Fax:  0031-519-542932

Anmerkung: Prospektmaterial über Ameland bekommt man kostenlos auch in allen VVV an der

                    deutsch-niederländischen Grenze!

Die Informationen über Ameland sind folgenden Quellen entnommen:
- Informationsmaterial der VVV Ameland

- Claudia Schneider: Niederländische Wattinseln; Regenbogen Reiseführer K. Stromer 1996,

   Konstanz

Vorschläge für Unterrichtssequenzen zum Thema

           „Kennen lernen und Spielen am Strand“

Ein möglicher Einstieg in die Thematik kann mit der Geschichte „Was nun?“ erfolgen (s. Anhang). Die Kinder werden auf diese Weise sensibilisiert für Situationen, in denen es wichtig wird, sich mit der „anderen“ Sprache zu beschäftigen.

In diesem Zusammenhang können auch Aspekte einer sinnvollen Freizeitgestaltung in den Ferien (z.B. am Strand) besprochen werden.

Daran können sich dann die nachfolgenden Unterrichtssequenzen anschließen.

1. Unterrichtsequenz:  Kennen lernen am Strand
Lernabsicht: Kennen lernen von Begrüßungsfloskeln und kurzen

                     Fragen und Antworten zur Person in beiden Sprachen

-  Betrachten einiger Ameland - Ansichten als Gesprächsanlass (Folie 1)

-  Geschichte: „Was tun ... ?“

-  Kassette mit einem Dialog anhören: Kennenlernsituation am Strand 

-  Präsentation einer entsprechenden Bildsituation auf dem Tageslichtprojektor

   (Folie 2), wobei der Textteil zunächst abgedeckt bleiben sollte

-  freie Aussprache und Meinungsäußerung zum gehörten Dialog

-  nochmaliges Anhören der CD*, wobei die Kinder aufgefordert werden,

   sich Wörter und Sätze zu merken

-  erste Rollenspielversuche der Kinder (Kind-Lehrer/in, Kind-Kind) „Kennen-

   lernen am Strand“

mögliche Fortführungen

-  Arbeitsblatt mit Lisa und Jan am Strand ausmalen (Kopiervorlage)

-  Bildsituation am Strand ausmalen und Dialogtext sprechen 

   (Kopiervorlage nach Folie 2)
-  Arbeitsblatt mit Sprechblasentexten bearbeiten (Kopiervorlage)

-  Wiederholung der Rollenspiels

-  Lied: Wij gaan met vakantie (3. Strofe)**

*   CD hier nicht verfügbar

** nicht in diesen Unterlagen vorhanden

   2.  Unterrichtssequenz:  Kofferpacken

Lernabsicht:  Kennen lernen der niederländischen Wörter für Dinge,

                      die Kinder für einen Strandurlaub mitnehmen

-  Präsentation eines „Ferienkoffers“ im Stuhlkreis

   Inhalt z.B.: Eimerchen, Schüppchen, Förmchen, Gießkanne, Drachen, Ball,

   Schwimmreifen, Badeanzug, Badehose, Taucherbrille, Schnorchel, Badetuch,

   Sonnenbrille, Sonnenöl, Sonnenhut, Stiefel...  ....

-  L benennt die Dinge in NL und verteilt sie an die Kinder

-  Kinder legen „ihren“ Gegenstand in den Koffer zurück und sprechen dabei:

   „Dit is een ...“

-  Kinder suchen sich einen anderen Gegenstand aus dem Koffer und benennen

   ihn gleichermaßen

-  L stellt die Frage: „Wat is dit?“    Kinder antworten: „Dat is een.. Dat zijn...“

-  Gegenstände werden im Stuhlkreis weitergereicht und benannt

-  Kinder stellen gegenseitig Fragen: „Wat is dit?“

   antworten: „Dat is een... Dat zijn...“

mögliche Fortführungen
-  Zuordnung von Wortkarten und Gegenständen

-  Handlungsanweisungen geben und ausführen

   Beispiel: „Geef mij de handdoek!“

                 „ Haal het emmertje!“

-  Kofferpackspiel (Kinder halten konkrete Gegenstände in der Hand)

-  Memoryspiel mit entsprechenden Karten (3 Kopiervorlagen)

-  Lied: `t Is Vacantie (Kanon)*

*   nicht in diesen Unterlagen vorhanden

   3. Unterrichtssequenz:  Spielen am Strand

Lernabsicht: Kennen lernen von Wörtern und Satzmustern, die

                     beim Spiel am Strand verwendet werden können

-  Wiederholung des Rollenspiels zum Kennen lernen

-  Präsentation einer Bildsituation „Spielende Kinder am Strand“

   (Kopiervorlage)

-  freie Äußerungen

-  anhand der Bildsituation werden bereits erlernte Wörter und Satzmuster

   wiederholt

-  Kennen lernen neuen Wortmaterials mit Hilfe von Bildkarten im Stuhlkreis  

   (z.B. Muscheln - schelpen, Fisch - vis, Sonnenschirm - zonnescherm, 

    Drachen - vlieger, Taucherbrille - duikbril,  ...  ... )    

-  Memoryspiel (3 Kopiervorlagen)

-  Wörter - Suchspiel und Kreuzworträtsel (Kopiervorlage)

mögliche Ergänzungen zu allen Unterrichtssequenzen  (Anhang)

-  Lied: Wat gaan we doen met de dronken zeeman?

-  Tanzlied: `t Schip moet zeilen

-  Tanzlied: Zeg, ken jij de mosselman?

4. Unterrichtssequenz: Ameland - het eiland
Lernabsicht: Kennen lernen der Insel Ameland und ihrer Freizeit-

                     angebote für Kinder
- Präsentation des Luftbildes der Insel Ameland: freie Äußerungen hierzu

- Wir „landen“ auf der Insel und erkunden sie näher:

                       Klasse 1/2: -Amelandposter kennen lernen/dazu erzählen

                                         - Spielen des Spiels „Ameland-avontuur“

                                         - L erzählt zu einzelnen Spielstationen (s.u.Wissens-

                                           wertes über Ameland S.2-6 /Ameland sehen und

                                           kennen lernen/Naturführer Ameland)

                                         - Ausmalen des Ausmalbogens „Waddendiamant“   

                                         - Puzzel „Ameland“ in Gruppen legen

                                         - Videofilm „Ameland“ ansehen

                       Klasse 3/4: - Gruppenarbeit nach Interesse zu unterschiedlichen 

                                            Themen als Vorbereitung zu einer Amelandausstellung

                                            in der Klasse/Schule

                                            Mögliche Themen:

                                            Tiere und Pflanzen am Strand/ Muschelarten/ 

                                            Tiere und Pflanzen in den Dünen/ Tiere und Pflanzen

                                            im Wald/ Wie geht es bei den Möwen zu?/ 

                                            Het Oerd - ein Dünengebiet unter Naturschutz/

                                            Museen auf Ameland/ Das Erholungsgebiet „de

                                            Vleyen“/ Das „paardenreddingsboot“/Die Sage der 

                                            Rixt van`t Oerd - als Bildergeschichte gestalten?

                                            Oder spielen?... ... ... .....

                                         -  weitere Möglichkeiten wie in Klasse 1/2

Anmerkungen:

- In dieser Unterrichtssequenz steht der Spracherwerb im Hintergrund.                  

- Die vom VVV Ameland angebotenen Unterrichtsmaterialien (S.6) werden bei der

  Durchführung dieser Unterrichtssequenz benötigt. Sie eignen sich gut für den 

  Einsatz im Unterricht und sollten evt. zum Teil auch mehrfach vorhanden sein.

Anhang

zum Themenkreis:

                               Vakantie op Ameland
Inhalt:                       - Niederl. Wortmaterial zum Thema (3 Seiten) 

                                 - Amelander Sage: Rixt van`t Oerd (niederl./dtsch.)

                                 - 2 deutsche Spielanleitungen zum Ameland-Spiel

                                 - Geschichte: Was tun.....?

                                 - Folien (2)

                                 - Arbeitsblätter (4 Kopiervorlagen)

                                 - Memoryspiel (3 Vorlagen)

                                 - Lieder            (6 Seiten) *

                                 - CD 1         (Dialog/Lieder)**

*   wegen der Urheberrechte nur zum Teil

** CD hier nicht verfügbar

Woordenschat - Wortschatz

1.Grundwortschatz

het eiland             -            die Insel                 spelen              -            spielen

het water              -            das Wasser            zwemmen        -            schwimmen

de zee                  -             das Meer                verzamelen      -           sammeln

( het meer - der See!)                                       bouwen           -            bauen

het strand            -            der Strand             fietsen             -             Rad fahren

het zand              -             der Sand                meenemen       -            mitnehmen

het zandkasteel    -           die Sandburg          heten               -            heißen

de schelp             -            die Muschel            zien                  -            sehen

het schepje/schopje -        das Schüppchen     zijn                   -           sein

het emmertje       -           das Eimerchen        ik ben              -            ich bin

de zwembroek    -            die Badehose           oud                  -            alt

het zwempak      -            der Badeanzug        hoe                  -            wie 

de bal                 -             der Ball                   waar                -           wo

de duinen           -             die Dünen                uit                   -            aus

2. Erweiterter Wortschatz
de pont             -               die Fähre                   duiken              -          tauchen

het harkje         -              die Harke                  zoeken             -           suchen

de gieter             -            die Gießkanne            surfen              -           surfen

het vormpje        -            das Förmchen             schijnen           -          scheinen

de baddoek         -            das Badetuch             waaien             -          wehen

de badmuts         -            die Bademütze           komen             -           kommen

de zwemvliezen  -            die Schwimmflossen  doen                -           tun

de zwemring       -            der Schwimmreifen    twee                -           zwei

de duikbril          -            die Taucherbrille        drie                  -           drei

de snorkel           -            der Schnorchel           vier                  -           vier 

de vlieger            -            der Drachen               vijf                  -           fünf

de laarzen           -             die Stiefel                  zes                  -           sechs

de sandalen         -             die Sandalen             zeven               -          sieben

de zon                 -             die Sonne                 acht                  -          acht

de wind               -             der Wind                  negen               -          neun

de vis                  -             der Fisch                   tien                  -          zehn

de kwal               -             die Qualle               

de ligstoel

-        der Liegestuhl

de parasol       
-        der Sonnenschirm      

de vuurtoren       
-        der Leuchtturm

de zonneolie
-        das Sonnenöl              

het fototoestel
-        der Fotoapparat         

de camper

-        
das Wohnmobil    

de caravan

-         der Wohnwagen        

het vakantiehuisje
-
das Ferienhaus

de tent

-         das Zelt

Satzmuster

Wat is dat?            Dit is ....        ... een fiets, een emmertje... ... ... 

Wat is dit?             Dat is...          ...een schepje, een bal ... ...
Wat neem ik mee naar Ameland?

Ik neem ...                                  ...een fiets ...                                ... mee.

Wij nemen...                               ...een snorkel...

                                                   ...een duikbril...

                                                   ...een zwempak...

                                                   ...een emmertje...

                                                   ...een schepje...

                                                   ...een harkje...

                                                   ...een bal...

                                                       ...

                                                       ...

Wat zie ik op Ameland?

Ik zie...                                              ...zand.

Wij zien                                             ...het strand.

                                                          ...de duinen.

                                                          ...de zee.

                                                          ...de zon.

                                                          ...de meeuwen.

                                                          ...een vuurtoren.

                                                           ... ...

                                                           ... ...   

Wat hoor ik op Ameland?

Ik hoor...                                             ...  de wind.

Wij horen...                                         ...  de meeuwen.

Wat doen wij op Ameland?

Ik                                     ...bouw / bouwen  zandkastelen.

Wij                                  ...verzamel/ verzamelen schelpen.(zeesterren, strand-

                                                                                             krabben)

                                         ...ga / gaan zwemmen.

                                         ...duiken.

                                         ...speel / spelen met een vriendje (vriendinnetje).   

                                         ...speel / spelen met een bal.                 

           Hoe heet jij?                                     Ik heet  ...  .

           Wie heißt du?                                   Ich heiße  ... .

           Hoe oud ben jij?                               Ik ben  ...  .

           Wie alt bist du?                                Ich bin  ...  .

           Waar kom jij vandaan?                     Ik kom uit Duitsland.

           Woher kommst du?                           Ich komme aus Deutschland.

           Waar woon jij?                                 Ik woon in  ...  .

           Wo wohnst du?                                 Ich wohne in  ...  .

           Speel je met mij?                               Spielst du mit mir?

           Wat spelen wij?                                 Was spielen wir?

           Goeden dag.                                      Guten Tag.

           Tot morgen.                                       Bis morgen.

           Tot ziens.                                           Auf Wiedersehen.

           Dank je wel.                                      Danke schön.

           Asjeblieft.                                          Bitte.

           Hoe heet dat bij jullie?                      Wie heißt das bei euch?                                             
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